Werner Putzig

1948

9. Februar

Werner Putzig wird in Nümbrecht geboren

1962 / 63

Putzig spielt in der B-Jugendmannschaft des SSV Homburg-Nümbrecht in der Staffel Oberberg
1963 / 64
Spieler in der B-Jugendmannschaft des SSV Nümbrecht in der Staffel Oberberg
1964 / 65

Spieler in der A-Jugendmannschaft des SSV Nümbrecht in der Sonderstaffel Oberberg

11. Oktober 1964

In einem Spiel um den Mittelrheinpokal gewinnt die A-Jugend-Kreisauswahlmannschaft Oberberg in Bergneustadt gegen den Kreis Bonn mit 9:1. Von Beginn an zeigen sich die Hausherren ihren Gästen spielerisch weit überlegen. Viermal Werner Matz vom SSV 08 Bergneustadt, zweimal Wolfgang Träger vom VfL Gummersbach, Gerd Lange vom SSV 08, Klaus Reuber vom SSV Nümbrecht und Wolfgang Thiel vom SV Morsbach erzielen die Tore

1965 / 66

Spieler in der A-Jugendmannschaft des SSV Nümbrecht

1966 / 67

Putzig spielt als Verteidiger beim SSV Nümbrecht in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

6. November 1966

Am 8. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der SSV Nümbrecht am heimischen Hömerich gegen die Reserve der TuRa Dieringhausen mit 4:0. Bereits in der 10. Minute bringt Mittelstürmer Kölm die Hausherren mit 1:0 in Führung. Nach Wiederanpfiff erhöht erneut Kölm zunächst auf 2:0, ehe Grümer mit zwei weiteren Toren für das standesgemäße Endergebnis sorgt

In einem Freundschaftsspiel trennt sich die Junioren-Kreisauswahl Oberberg in Wiehl von der Mittelrheinauswahl mit einem torlosen 0:0 unentschieden. Zwar zeigen sich die Gäste von Spielbeginn an als technisch besser, doch setzen sie ihre Torchancen nicht konsequent um, scheitern zudem immer wieder am guten Brüchermühler Torwart 
assbender. In der 68. Minute scheitert der Morsbacher Thiel nur am Pfosten, so dass es beim 0:0 bleibt.

1967 / 68

Putzig spielt als Verteidiger beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Am 1. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach beim SSV Troisdorf 05 mit 3:1. Nach einer schönen Flanke braucht Rogge den Ball nur noch über die Linie zu schieben, um den Neuling mit 1:0 in Führung zu bringen. In der 55. Minute erhöht Henke nach einer Flanke Von Rogge auf 2:0 und nur fünf Minuten später erzielt Siegfried Siegel mit einem Traumtor aus 16 Metern das 3:0. dem SSV bleibt nur noch das Ehrentor

In einem Meisterschaftsspiel der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach beim BC Efferen mit 0:4. Von Beginn an bestimmen die Hausherren das Spiel und erarbeiten sich eine Vielzahl guter Torchancen. Doch dauert es bis zur 22. Minute, ehe Schewe einen Fehler von Torwart Wolfgang Töpfer zur 1:0 Führung ausnutzt. In der zweiten Halbzeit erhöht Horst zunächst auf 2:0, ehe Horst und Schewe in der Schlussphase für den Endstand sorgen

24. Mai 1968

„Freundschaftsspiel; VfL Gummersbach – Sportfreunde Hamborn 07 1:6 (1:3) […] Die Hamborner waren von der Technik und Spielstärke des Gastgebers stark beeindruck. Vor allem der wieselflinke und schußstarke Außenstürmer Krumpholz hatte es ihnen angetan. Er war es auch, der die Blau-Weißen mit einem Bombentor – Freistoß aus 20 Metern Entfernung – in Führung brachte. Zuvor hatten die Platzherren allerdings mit einer großen Portion Glück drei große Chancen der Hamborner zunichte machen können. […] Auch wenn die 3:1 Pausenführung der Hamborner nicht ganz unverdient war, so hätte sie sich doch vermeiden lassen. Beim 2:1 war Torwart Machinek nicht ganz im Bilde, der noch einmal in der ersten Garnitur zu Ehren kam. Der dritte Treffer – resultierend aus einem Elfmeter – wäre ebenfalls zu verhindern gewesen, wenn die Abwehr durch Unachtsamkeit jene Situation nicht heraufbeschworen hätte. […] Ein Zwischenspurt nach Wiederbeginn brachte den Blau-Weißen eine Reihe weiterer Chancen. Das größte Pech hatte dabei Krumpholz mit einem Schuß aufs Tordreieck. Der erstmals als Mittelstürmer eingesetzte Jugendauswahlspieler Havemann zeigte auf Anhieb, daß er schon bald in das Mannschaftsgefüge einwachsen wird. […] Wie gesagt, in der Endphase bauten die Gummersbacher ab. Und doch konnten die nur 250 Zuschauer vollauf zufrieden sein. Tore für Hamborn 07; Klaus Kunkel, Dieter Herzog, Jürgen Koch, Heinz Versteeg, Franz Wolny und Herbert Schwinning.“

(laut dem OVZ-Sport v. 27.5.1968)

3. Juni 1968

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Südwest-Regionalligisten Eintracht Trier mit 0:5. Bereits in der 2. Spielminute bringt Geulich die Gäste mit 1:0 in Führung. In der Folgezeit halten die Hausherren gut mit, bis nach einer Stunde die Kondition merklich nachlässt. Dücker, Röpert, Pidancet und erneut Dücker sorgen für einen letztlich doch standesgemäßen Endstand

1968 / 69

Spieler beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

31. Juli 1968

In einem Freundschaftsspiel verliert die Kreis-Auswahlmannschaft Oberberg in Ründeroth gegen die Mittelrhein-Auswahl mit 2:5. Zur Pause liegen die Oberberger bereits mit 0:2 in Rückstand. In der 55. Minute fällt dann das 0:3. Drei Minuten später umspielt der Bröltaler Heinz-Otto Becher seinen Gegenspieler und den Torwart und verkürzt auf 1:3. Die Gäste erhöhen auf 5:1, ehe der Sinsperter Dieter Kroschwald mit dem 2:5 für den Entstand sorgt

3. August 1968

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 5.500 Zuschauer gegen den Bundesligisten 1. FC Köln mit 0:10. Schnell führen die Kölner durch Neuzugang Ludwig Bründl, Carl-Heinz Rühl und Wolfgang Overath mit 3:0. Es dauert bis zur 68. Minute ehe Karl-Heinz Thielen auf 4:0 erhöht. Gegen die nachlassenden Amateure sorgen dann dreimal Rühl, zweimal Bründl sowie Jürgen Jendrossek doch für ein zweistelliges Ergebnis

15. September 1968

Am 4. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen Blau-Rot Bonn mit 2:1. In der Anfangsphase erspielen sich die Hausherren zwar jede Menge bester Torchancen, doch das 1:0 erzielen die Gäste in der 35. Minute bei einem der wenigen Angriffe. Erst in der 64. Minute schafft Hans-Dieter Pickardt mit einem Kopfball den längst fälligen Ausgleich, und kurz vor Schluss sorgt Detlef Havemann noch für das 2:1

1969 / 70

Spieler beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

14. Dezember 1969

Am 15. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach in der heimischen Lochwiese gegen den Pulheimer SC mit 2:1. In der 20. Minute übersah der Schiedsrichter eine Gummersbacher Abseitsstellung, Marson passte zur Edgar Hartmann, der das 1:0 markierte. Die nun mächtig drängenden Gäste kommen in der 55. Minute durch Appelmann zum 1:1, doch der eingewechselte Wolfgang Töpfer sorgt mit dem 2:1 für die Entscheidung

Spielzeit 1970 / 71

Spieler beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	2. August 1970

	Kreispokal Oberberg (Endspiel)

	VfL Gummersbach – RS 19 Waldbröl 4:0 (1:0)

	Bernd Podak, Günter Leßmann, Horst Beuck, Achim Töpfer, Rainer Büth, Werner Putzig, Dieter Breidenbach, Wolfgang Träger, Detlef Havemann [ab 70. Jürgen Albrecht], Rainer Schumacher, Edgar Hartmann

[Trainer: Wolfgang Töpfer]

	Klaus-Dieter Wirths, Gerhard Wirths, Gerhard Selbach, Karl-Gert Ley, Günter Reifenrath, Dieter Koch, Rolf Heinz Trampenau [ab 76. Alfred Nöh], Horst Friederichs, Christian Wirths [ab 70. Hans Mortsiefer], Otmar Maus

[Trainer: Friedel Rosenthal]

	1:0 Havemann (12.)

2:0 Hartmann (54.)

3:0 Schumacher (70.)

4:0 Schumacher (87.)

	In Waldbröl auf dem Sportplatz an der Maibuche


31. August 1970

Am 1. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach in der heimischen Lochwiese gegen die Amateurmannschaft von Bayer 04 Leverkusen mit 4:3. Zwar bringt Breidenbach die Hausherren bereits in der 6. Minute mit 1:0 in Führung, doch nur drei Minuten später schafft Wosylus das 1:1. Nach der Pause sorgen Edgar Hartmann, Detlef Havemann und Wolfgang Töpfer für eine 4:1 Führung, ehe Bayer noch zwei Tore erzielt.

Während der laufenden Spielzeit wechselt Putzig zurück zum SSV Homburg-Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1

16. Mai 1971

In einem Nachholspiel des 16. Spieltags der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV Nümbrecht vor 350 Zuschauer gegen den TuS Wiehl mit 2:0. Nach einer schwachen jedoch stets fairen ersten Halbzeit steht es zur Pause entsprechend noch torlos 0:0 unentschieden. In der 50. Minute bringt Dobberstein die Hausherrn mit 1:0 in Führung. In der 83. Minute sorgt Putzig in seinem ersten Spiel nach seinem Wechsel mit dem 2:0 für die Entscheidung

Spielzeit 1971 / 72

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

5. März 1972

Am 23. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der SSV Nümbrecht beim BV 01 Opladen mit 1:3. Von Beginn an steht dieses Spitzenspiel unter einem schlechten Stern. Vor allem der ansonsten zuverlässige Torwart Baum erwischt einen schlechten Tag und steckt damit auch seine Mitspieler an. Diese Schwäche nutzt vor allem Ex-Lizenzspieler Frank, der alle drei Tore erzielt. Die Gäste kommen in der 88. Minute durch Schrader nur zum 1:3 
	20. Mai 1972

	Freundschaftsspiel

	SSV Nümbrecht (verstärkt) – Bayer 04 Leverkusen 1:4 (1:2)

	Reinhold Baum – Gerd Mähler, Gerd Gabel, Norbert Burghardt, Werner Putzig, Gerhard Baum, Lothar Rohsiepe, Günther Dobberstein, Klaus Hennig, Gert Grümer (alle SSV Nümbrecht), Rolf Freches, Engelhardt, Heinz-Otto Becher, Becker (alle TuS Homburg-Bröltal)

	Dieter Ferner – Mokel, Winter, Seifert, Helmuth Röhrig, Karl-Heinz Brücken, Vetter, Mars, Wolfgang Lüttges, Burkhard Segler, Fredi Hennecken, Pangert, Kowalski

[Trainer: Gero Bisanz]

	0:1 Lüttges

0:2 Prangerl (41.)

1:2 Dobberstein (42.)

1:3 Hennecken (67.)

1:4 Lüttges 

	450 Zuschauer auf dem Nümbrechter Sportplatz am Hömerich


In einem Freundschaftsspiel trennt sich die Kreisauswahlmannschaft Oberberg vor 500 Zuschauer im Wiehltalstadion von der Mittelrheinauswahl mit einem 1:1 unentschieden. Bereits in der 8. Spielminute gehen die Gäste nach einem Fehler von Ausputzer Peter Kessler. In der 30. Minute wird der Bergneustädter Reinhard Naß im Strafraum gefoult, sein Vereinskamerad Horst Semrau verwandelt zum gerechten 1:1 Ausgleich.

1972 / 73

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

20. August 1972

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV Nümbrecht vor 200 Zuschauern beim Ligakonkurrenten SV Morsbach knapp mit 4:3. In einem von beiden Mannschaften sehr offensiv geführten Spiel gewannen die Gäste letztlich verdient. Horst Friederichs per Elfmeter und zweimal Heinz Müller waren für den SV erfolgreich; Günter Dobberstein, zweimal Ralf Schrader sowie Klaus Hennig für den SSV.

22. Oktober 1972

Am 6. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV Nümbrecht vor 200 Zuschauer am heimischen Hömerich gegen Germania Zündorf knapp mit 2:1. Bereits in der 5. Spielminute bringt Altrock die Gäste mit 1:0 in Führung. In der 20. Minute schafft Dobberstein den Ausgleichstreffer. Fünf Minuten vor der Pause überwindet Hennecken Gästetorwart Koch mit einer Bogenlampe zum letztlich entscheidenden 2:1.

5. Mai 1973

In einem Freundschaftsspiel verliert eine verstärkte Wiehler Stadtauswahl gegen den Bundesligisten 1. FC Köln mit 1:11. Von Beginn an zeigen die Gäste ihre spielerische Klasse auf. Dreimal Wolfgang Overath, zweimal Heinz Flohe sowie Wolfgang Weber, Hennes Löhr, Ricardo Neumann, Karlheinz Hähnchen, Jupp Kapellmann und Paul Scheermann treffen für den FC. Den Ehrentreffer erzielt der Drabenderhöhe Friedhelm Nohl zum 1:8

31. Mai 1973

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg verliert der SSV Nümbrecht in Wiehl gegen den Landesligisten VfL Gummersbach mit 0:3. Nach einer recht ausgeglichenen ersten halben Stunde gehen die favorisierten Gummersbacher durch Klaus Reuber und Peter Schlüssel mit 2:0 in Führung. Nach der Pause kommen die Nümbrechter besser ins Spiel, doch in der 70. Minute sorgt Detlef Havemann mit einem verwandelten Foulelfmeter für die Entscheidung

1973 / 74

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

28. Oktober 1973

Am 11. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein trennt sich der SSV Nümbrecht am heimischen Hömerich vom SSV 08 Bergneustadt  mit einem 1:1 unentschieden. Nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause noch 0:0 unentschieden. In der 49. Minute gehen die Gäste mit 1:0 in Führung, als eine Rückgabe von Dederichs im eigenen Tor landet. Nach schöner Vorarbeit von Henneckern erzielt Putzig in der 73. Minute das 1:1.

21. April 1974

Am 26. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der SSV Homburg-Nümbrecht vor 300 Zuschauer beim SSV 08 Bergneustadt knapp mit 0:1. Das Spiel leidet unter den ständigen Unterbrechungen, die vor allem durch die pedantische Pfeiferei des Kölner Schiedsrichters entstehen. Nach einer torlosen ersten Halbzeit erzielt in der 70. Spielminute der aufgerückte Verteidiger Helmut Naß auf Vorlage von Corten das letztlich entscheidende 1:0

23. Mai 1974

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg trennt sich der SSV Nümbrecht vor 400 Zuschauer im Wiehltalstadion vom Ligakonkurrenten SSV 08 Bergneustadt auch nach Verlängerung mit einem torlosen 0:0 unentschieden. Nach verhaltenem Beginn steht Nümbrechts Torwart Reinhold Baum im Mittelpunkt, als er mehrere gute Torchancen zunichte macht. Kurz vor Schluss verfehlt Günter Dobberstein mit einem Kopfball das Neustädter Tor nur knapp

26. Mai 1974

Im Wiederholungsspiel des Endspiels um den Kreispokal verliert der SSV Homburg-Nümbrecht vor 700 Zuschauer in Wiehl gegen den SSV 08 Bergneustadt mit 2:3 nach Verlängerung. Zur Pause führen die Nümbrechter durch Weber mit 1:0. Kraeber sorgt für den Ausgleich. In der Verlängerung bringt Martel die Neustädter dann durch zwei Tore mit 3:1 in Führung. Scheffels schafft nur noch den Anschluss zum 2:3.

1974 / 75

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

23. Februar 1975

Am 21. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der SSV Nümbrecht beim SSV 08 Bergneustadt mit 0:6. Von Beginn an zeigt Regisseur Erfried Martel seine Fähigkeiten und lenkt immer wieder das schnelle und direkte Sturmspiel der Hausherren ein. Über einen Pausenstand von 4:0 sorgen Ingo Osberghaus mit drei Toren, zweimal Reinhard Naß sowie einmal Libero Horst Semrau für eine in dieser Höhe unerwartete Auswärtsniederlage

1975 / 76

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (5. Liga)

28. März 1976

Am 27. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV Nümbrecht am heimischen Hömerich gegen den Siegburger TV mit 4:2. Bereits in der 1. Spielminute bringt Niessen die Gäste mit 1:0 in Führung. Die nun wach gewordenen Hausherren drehen das Spiel. Sohn erzielt das 2:1. Die Gäste gleichen jedoch aus. In der zweiten Halbzeit erzielt Schneider zunächst das 3:2, ehe Grümer nach einem Konter für die Entscheidung sorgt.

27. Mai 1976

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg verliert der SSV Nümbrecht vor 100 Zuschauern in Waldbröl gegen den Landesligisten SSV 08 Bergneustadt mit 1:2. In der 30. Minute bringt Dietmar Krumpholz die favorisierten Neustädter mit 1:0 in Führung. Nach der Pause steigern sich die Nümbrechter und kommen in der 72. Minute durch Holger Sohn zum verdienten Ausgleich. Nur wenige Minuten später sorgt dann erneut Krumpholz für die Entscheidung

1976 / 77

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

Spielzeit 1977 / 78

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	15. Januar 1978

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (16. Spieltag)

	SSV Nümbrecht – RSV Rath-Heumar 1:0 (1:0)

	Dieter Hertrampf – Dietmar Schiering, Arno Vorländer, Werner Putzig, Dietmar Dederichs, Alfred Wirths [ab 77. Fredi Hennecken], Rainer Scheffels, Rolf Weber, Klaus Hein, Wilfried Sehrig, Holger Sohn

	Winter

	1:0 Sehrig (40.)


Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Nümbrecht in seiner Staffel hinter dem souveränen Meister SV Schlebusch und nur einem Punkt hinter der SpVg Lülsdorf-Ranzel den 3. Tabellenplatz.

In der folgenden Aufstiegsrunde zur Landesliga Mittelrhein verliert der SSV Nümbrecht mit 2:6 gegen Alemannia Bonn und mit 0:2 gegen Germania Zündorf

1978 / 79

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

27. August 1978

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der SSV Nümbrecht vor 300 Zuschauer im Wiehltalstadion beim TuS wiehl 2:2 unentschieden. In der 25. Minute überrascht Arno Vorländer Wiehls Torwart Heinen mit einem Schuss aus 25 Meter zur 1:0 Führung. Ebenso haltbar erscheint der Ausgleich durch einen Weitschuss von Andreas Harnisch. Nach dem Wechsel sorgen dann die beiden Torjäger Wilfried Sehrig und Krauss für den Endstand

Spielzeit 1979 / 80

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	5. August 1979

	Freundschaftsspiel (Endspiel Turnier in Nümbrecht)

	SSV Nümbrecht – SSV 08 Bergneustadt 1:3 (1:2)

	Reinhold Baum [ab 46. Dieter Hertrampf] – Alfred Wirths, Werner Putzig, Fredi Hennecken, Wolfgang Becker, Wilfried Janzen, Friedhelm Schöneborn [Klaus Hein], Hans Kampa, Jürgen Neumann, Lothar Rohsiepe
[Trainer: Klaus Reuber]

	Frank Winkler – Horst Mießner, Jörg Haselbach, Anton Schotok, Siegfried Hammer, Helmut Naß, Reinhard Naß, Gerd Buschmann, Jürgen Behrendt, Erfried Martel, Michael Schwirten, Bernd Hannes [Dieter Joost, Reinhard Vogt]
[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 Hennecken (Freistoß)

1:1 Martel (Elfmeter)

1:2 Martel

1:3 Joost

	Das Spiel fand auf dem Nümbrechter Sportplatz auf dem Hömerich statt


Putzig spielt als Verteidiger beim FC Windhagen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

1980 / 81

Putzig spielt als Verteidiger beim FC Hansa Vollmerhausen in der Kreisliga B, Staffel 1 (8. Liga)

31. Juli 1980

In einem Freundschaftsspiel verliert der verstärkte Hansa Vollmerhausen vor 250 Zuschauer in Gummersbach gegen die Nationalmannschaft von Malaysia mit 0:11. Von Beginn an haben die biederen Amateure gegen die technisch und spielerisch klar besseren Asiaten keine Chance und liegen zur Pause bereits mit 0:6 im Rückstand. Angetrieben von Kapitän Soh Chin Ann erzielt Wong alleine fünf Tore, Sani drei, Jonit, Chin Ann und Abni jeweils eins

Am Ende dieser Spielzeit belegt Hansa Vollmerhausen in seiner Staffel mit fünf Punkten Vorsprung auf die SpVg Dümmlinghausen-Hesselbach den 1. Tabelleplatz und steigt damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) auf

15. Juni 1981

„In diesem gesicherten Mittelfeld muß man aber auch den FC Windhagen beachten, bei dem Horst Beuck Helmut Nass als Spielertrainer ablöste. Mit Beuck kam Breitenstein vom VfL Gummersbach, Putzig (Hansa Vollmerhausen) und A. Wirths aus der eigenen Jugend.“

(laut dem OVZ-Sport v. 15.6.1981) 

1986 / 87

Putzig spielt als Verteidiger beim SSV Homburg-Nümbrecht in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1987 / 88

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1988 / 89

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1989 / 90

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1990 / 91

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1991 / 92

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht 

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht

	Kreisliga B Oberberg
	
	
	FC Windhagen

	Kreisliga B Oberberg
	
	
	Hansa Vollmerhausen

	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht A-Jgd.

	Kreispokal Oberberg
	5
	0
	SSV Nümbrecht

	Kreispokal Oberberg
	1
	0
	VfL Gummersbach


	
	
	
	
	

	1962 / 63
	Staffel Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht B-Jgd.

	1963 / 64
	Staffel Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht B-Jgd.

	1964 / 65
	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht A-Jgd.

	1965 / 66
	
	
	
	SSV Nümbrecht Jgd.

	1966 / 67
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht 

	1967 / 68
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1968 / 69
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1969 / 70
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1970 / 71
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1970 / 71
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1971 / 72
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1972 / 73
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1973 / 74
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1974 / 75
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1975 / 76
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1976 / 77
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1977 / 78
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1978 / 79
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1979 / 80
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1979 / 80
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	FC Windhagen

	1980 / 81
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	Hansa Vollmerhausen

	1981 / 82
	
	
	
	

	1982 / 83
	
	
	
	

	1983 / 84
	
	
	
	

	1984 / 85
	
	
	
	

	1985 / 86
	
	
	
	

	1986 / 87
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht 

	1987 / 88
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht 

	1988 / 89
	Kreisliga A Oberberg
	2
	0
	SSV Nümbrecht 

	1989 / 90
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht 

	1990 / 91
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht 

	1991 / 92
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht 


4
